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Themen: *** Transformationsprozesse von Industriearealen *** Stellenausschreibung (GSZ) *** 
Ankündigung: virtuelles Vorlesungsverzeichnis *** Think & Drink-Kolloquium *** 16.-17.04. 

"Weiterbauen! - Baukultur, Genossenschaftsmodell, Finanzierung" *** 18.04.: "Diskursanalysen 

in der Landschafts-, Raum- und Nachhaltigkeitsforschung" (IÖR) *** 20.-21.04.: "Die 
Immobilienwirtschaft für Geograph_innen" (DVaG) *** 23.04.: "Neue Nutzungen für Stadtkerne mit 
Geschichte" (Hessen Agentur) *** 27.04.: "Hochschultag der Stadtentwicklungspolitik"  
(BMVBS/DASL) *** GSZ-Lesekreis "Gesellschaft, Macht, Raum" *** GSZ-Graduate Studies Group 
*** 
----------- 
Transformationsprozesse von Industriearealen: Industriekultur gilt seit zwei Jahrzehnten als 
Motor des Wandels für Orte wie dem Zeche Zollverein im Ruhrgebiet (siehe: 
http://www.zollverein.de/index.html). Über solche Umnutzungen von Industrieareale streiten sich die 
Geister aus folgenden Perspektiven: (I) Stadtentwicklung, (II) Denkmalschutz, (III) kreative 
Ökonomien und (IV) Architekturproduktion. Die Konflikte gruppieren sich entlang dreier Themen: 
der Auseinandersetzung über die Erhaltung und Veränderung der historischen Bausubstanz; dem 
Spannungsfeld zwischen ökonomischer Stadtentwicklung und zeitgenössischer 
Architekturproduktion, wobei es auch immer darum geht, "Stadtidentität" zu erhalten; und der 
Tragfähigkeit von Nutzungsformen, z.B. bei der gezielten Ansiedlung kreativer Ökonomien. 
Sozialwissenschaftlich betrachtet stellen die genannten Perspektiven eigene Diskurse dar. Sie sind 
teilgesellschaftliche Wissens- und Bewertungsordnungen und bilden für die Planungsaufgaben 
eine konfliktreiche Konstellation. Diese kann mit Hilfe sozialwissenschaftlicher Instrumente, wie der 
Diskursanalyse, untersucht werden. 
 
Erste Ergebnisse zu diesem Forschungsgebiet liegen im Rahmen des DFG Projektes am Georg-
Simmel-Zentrum: „Transformationsprozesse von Industriearealen - Diskursanalyse zur 
Stadtentwicklung“ vor. Demzufolge steht insbesondere der Schutz des authentischen Denkmals im 
Widerspruch zu der Bewertungsordnung der anderen Perspektiven. Die Vermittlung der Konflikte 
bezieht sich auf  gemeinsame Werte wie Zugänglichkeit, Erhaltung, Entwicklung, architektonische 
Qualität, und Einzigartigkeit.  
Unter anderem darum geht es beim Symposium: „Cities and Change and Challenge“, dass 
vom 18.-20. April stattfindet. Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter: 
http://www.g-s-zentrum.de/index.php?article_id=63&clang=0. 
-----------    
Stellenausschreibung am GSZ: Das Georg-Simmel-Zentrum sucht ab dem 15.06.2012 eine 
studentische Hilfskraft für Veranstaltungsorganisation (60h/Monat). Bewerbungsschluss ist der 
22.04.2012. Weitere Informationen erhalten Sie unter: http://www.g-s-
zentrum.de/files/gsz_ank__ndigung_ausschreibung_student._hilfskraft.pdf.  
----------- 
Ankündigung: Ab Mitte April wird das virtuelle Vorlesungsverzeichnis mit Veranstaltungen im 
Bereich der Stadtforschung, die an den Universitäten Berlin im SS 2012 angeboten werden, online 
unter http://g-s-zentrum.de/index.php?article_id=46&clang=0  abrufbar sein.  
----------- 
Veranstaltungen im Rahmen des Georg-Simmel Think & Drink-Kolloquiums im April: 
16.04.: Prof. Simon Burgess: The Market for Schooling 
23.04.: Prof. Steven Vertovec: When new diversity-meets-old diversity 
30.04.: Prof. Adrian Favell: Art & the City: The political uses of creativity and art in urban Japan 
today 
Die gesamte Vortragsliste des Georg Simmel Think & Drink-Kolloquiums im Sommersemester 
2012 können Sie in Kürze unter folgendem Link einsehen: http://www.sowi.hu-
berlin.de/lehrbereiche/stadtsoz/think_drink. 
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----------- 
16.-17.04. "Weiterbauen! - Baukultur, Genossenschaftsmodell, Finanzierung": Die von der 
Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fachwerkstädte e.V. im Turnus von drei Jahren organisierte 
Fachwerktriennale beschäftigt sich mit Strategien, Konzepten und Projekten zum Umbau von 
Fachwerkstädten. Näheres erfahren Sie unter: http://www.fachwerktriennale.de/.  
----------- 
18.04.: "Diskursanalysen in der Landschafts-, Raum-  und Nachhaltigkeitsforschung":  
Anmeldeschluss für den Abschlussworkshop des DFG-Projekts 'Konstituierung von 
Kulturlandschaften durch Diskurse und Diskurskoalitionen'" am Leibniz-Institut für ökologische 
Raumentwicklung ist der 10.April. Weiter Informationen erhalten Sie hier: 
http://www.ioer.de/projekte/aktuelle-projekte/p-276-kulakon/.  
----------- 
20.-21.04.: "Die Immobilienwirtschaft als Berufsfeld für Geographinnen und Geographen": 
Die Fachtagung wird vom Deutschen Verband für angewandte Geographie organisiert. Weitere 
Informationen unter: http://www.geographie-dvag.de/index.php?option=com_seminar&Itemid=68.  
----------- 
23.04.: "Zweite Zukunft - Neue Nutzungen für Stadtkerne mit Geschichte": Das vom 
Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung und der Hessen Agentur 
veranstaltete Netzwerktreffen findet in Bad Nauheim statt. Es werden die Perspektiven historischer 
Stadtkerne thematisiert. Weiter Informationen unter:  http://www.hessen-

agentur.de/dynasite.cfm?dsmid=17230. 
----------- 
27.04.: "3. Hochschultag der Nationalen Stadtentwicklungspolitik": Der vom 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung in Kooperation mit der Deutschen 
Akademie für Städtebau und Landesplanung veranstaltete Hochschultag dient als Plattform zum 
Austausch zwischen Hochschulen und Praxis. Näheres erfahren Sie unter: http://www.nationale-
stadtentwicklungspolitik.de/cln_032/nn_251556/Content/Termine/2012/2012__04__27__hochschul
tag.html.  
----------- 
GSZ-Lesekreis "Gesellschaft, Macht, Raum": Der Lesekreis des Georg-Simmel-Zentrums trifft 
sich alle zwei Wochen in den Räumen des Georg-Simmel-Zentrums und beschäftigt sich mit 
Themen wie Raum, Überwachung, Neoliberalismus, Eigenlogik der Städte oder Governance. Alle 
Interessierten sind herzlich zu den Sitzungen eingeladen. Für weitere Informationen schicken Sie 

einfach eine E-Mail an michael.metzger@hu-berlin.de. 

----------- 
GSZ-Graduate Studies Group: Die GSZ-Graduate Studies Group ist ein interdisziplinäres 
Diskussionsforum und bietet die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch über Themen der 
Metropolenforschung. Gegenwärtig in Berlin lebende Postgraduierte und Doktoranden können sich 

bei Interesse an Martin Schwegmann (graduates@gsz.hu-berlin.de) wenden. Besuchen Sie 

auch den GSG Blog unter: http://graduatesstudiesgroup.blogspot.com/. 
---------- 
Bitte beachten Sie auch die Ankündigungen im englischsprachigen Teil. 
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Hinweis: Zum Austragen aus dem Newsletter senden Sie bitte eine kurze Notiz 

an info.gsz@gsz.hu-berlin.de oder kündigen Sie ihr Abo online unter http://www.g-s-
zentrum.de/index.php?article_id=2&clang=0.  

 
 
 
49th Newsletter of the Georg-Simmel Center for Metropolitan Studies (Berlin) 
 
 
Topics: *** Transformation processes in Industrial areas *** Think & Drink Colloquium *** 27.04.: 
"Gender Sensitive Planning in European Discourse" *** GSZ-Graduate Studies Group *** 
----------- 
Transformation processes in Industrial areas: Over the past two decades the concept of 
industrial culture has been increasingly seen as an opportunity of change in such areas as Zeche 
Zollverein in the Ruhrgebiet (see: http://www.zollverein.de/index.html). But such reutilization brings 
various groups into conflict, each with their own perspective: (I) Urban development , (II) 
Monument preservation, (III) Promotion of the creative economy and (IV) Creation of contemporary 
architecture. These conflicts of interest groups are classified around three themes, firstly 
preservation and conversion of historical buildings, secondly maintaining a balance between 
economic development and creation of architecture - an important factor is the maintenance of the 
identity of the city and thirdly the sustainability of the proposed usage, e.g. targeted establishment 
of creative industries. Seen from a social science point of view the above perspectives are 
discourses. They base on different social knowledge and assessment systems which create a  
discourse-constallation for managing the industrial heritage. 
 
Preliminary results of this field of research, as part of the DFG Project at the Georg-Simmel-
Zentrum: „Transformation processes in Industrial areas - Discourse analysis in urban development“ 
are now available. Accordingly the interests of authentic conservation are often at odds with those 
of the three other perspectives which largely focus on change. Co-operation might be possible 
through shared values as: accessibility, preservation, development, spatial quality and uniqueness. 
These issues and others are being dealt with at the Symposium: „Cities and Change and 
Challenge“, from 18.-20. April .Further information may be seen at: http://www.g-s-

zentrum.de/index.php?article_id=63&clang=0. 
----------- 
Events at the Georg-Simmel Think & Drink-Colloquium in April: 
16.04.: Prof. Simon Burgess: The Market for Schooling 
23.04.: Prof. Steven Vertovec: When new diversity-meets-old diversity 
30.04.: Prof. Adrian Favell: Art & the City: The political uses of creativity and art in urban Japan 
today 
The complete list of lectures to be held in the Georg Simmel Think & Drink Colloquium may soon 

be seen at the following link: : http://www.sowi.hu-berlin.de/lehrbereiche/stadtsoz/think_drink 

or at facebook: http://www.facebook.com/group.php?gid=150738311626265. 

----------- 
Die gesamte Vortragsliste des Georg Simmel Think & Drink-Kolloquiums im Sommersemester 
2012 können Sie in Kürze unter folgendem Link einsehen 
----------- 
27.04.: "Theorising and Practising Gender Sensitive Planning in European Discourse": The 
Conference by the Forum for GenderCompetence in Architecture Landscape Planning takes place 
in Hannover. For more details see: http://www.gender-archland.uni-hannover.de/374.html#c2880/. 
----------- 
GSZ-Graduate Studies Group: If you are a post-graduate student in the field of metropolitan 
studies, currently living in Berlin and looking for discussion partners - please contact the GSZ 
Graduate Studies Group. Contact: Martin Schwegmann (graduates@gsz.hu-berlin.de). 
----------- 
Heike Oevermann, Corinna Fuchs 
Subscribers: 1832 
Georg-Simmel-Center for Metropolitan Studies 
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Humboldt Universitaet zu Berlin 
Mail: Unter den Linden 6, D-10099 Berlin 
Office: Mohrenstraße 41, Room 418 a-c 
Office hours: Wednesday 2-4 pm 
Tel +49-(0)30-2093-5358 
Fax +49-(0)30-2093-4782 
E-mail: info.gsz@gsz.hu-berlin.de 
www.g-s-zentrum.de 
 
If you no longer wish to subscribe to the newsletter, please send a short e-mail to info.gsz@gsz.hu-

berlin.de or take your name off the subscription list on our homepage.  
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